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Der Dienst des 

Thuriferars 
Thuriferar (lat. thurifere) bedeutet Weihrauchträger, Navikular 

(navis) ist das Schiffchen. In der Antike gingen vor hohen Beamten 

Beräucherer, um diese zu ehren und ihnen den Gestank der Stadt zu 

„vernebeln“. Auch wurden Göttern Rauchopfer dargebracht. 

 

 Wortgottesdienst: 

• Einzug:     TH, Z, LU, FA, AK, Priester (Großer Einzug) 

                  TH, LU, Z, Priester (Kleiner Einzug) 

→ Kniebeuge vorm Volksaltar (beim großen Einzug) 

                             Hochaltar (beim kleinen Einzug) 

→  hinter den Volksaltar stellen zum Einlegen 

→ Nach der Altarinzens mit Blick zum Volksaltar stehen bleiben 

 

• Begrüßung 

• Allgemeines Schuldbekenntnis 

• Kyrie 

• Gloria:                   TH geht in die Sakristei 

• Tagesgebet 

• 1. Lesung 

• Antwortgesang 

• 2. Lesung 
 

• Halleluja:               Hinter den Volksaltar mit Blick zum Hochaltar aufstellen 

       Der Priester oder Diakon legt Weihrauch ein. Begleitung des   

       Evangeliars zum Ambo    
 

• Evangelium:         TH stellen sich links und rechts des Ambos auf  

nach dem Evangelium Begleitung des Evangeliars zum 

Ständer in der Reihenfolge: (LU-TH-Z) und gehen nach der 

gemeinsamen Verbeugung in die Sakristei  
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• Predigt 

• Glaubensbekenntnis (=Credo) 

• Fürbitten 
 

 Eucharistiefeier: 

 

• Gabenbereitung:           Hinter dem Volksaltar mit Blick zum Volk aufstellen 

                                       Einlegen lassen 

                                       Anschließend Priesterinzens (nicht beim Pfarrer!) (3*2)                                                       

                                       und Volksinzens (3*2) 

                                       Aufstellung vor den Volksaltar mit Blick zum Priester 
  

• Gabengebet 

• Präfation 

• Sanctus (nach dem Sanctus hinknien!)  

• Hochgebet:            Bei der Wandlung Inzensieren der Gaben (3*3) 

→ nach dem Geheimnis des Glaubens aufstehen 
 

• Vater unser:                    nach dem gemeinsamen Gebet des Vaterunsers    

                                        Rauchfass in die Sakristei bringen, 

                                        Danach stellen sich die TH zu anderen hinter den  

                                        Volksaltar 
         

• Friedensgruß 

• Agnus Dei 
 

• Kommunion:         Nach der Kommunion gehen die TH wieder auf ihre Plätze 
 

• Danklied:               Beim großen Auszug(!) das Rauchfass aus der Sakristei holen 

                               und hinter den Volksaltar mit Blick zum Volk aufstellen. 

• Schlussgebet 

• Schlusssegen und Entlassung:  
 

                               Nach Altarkuss einlegen lassen 
 

• Auszug:                  Gemeinsame Kniebeuge (TH–LU–AK–P-Z–AK–LU –TH)   

                                                 und Auszug 


